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Die Neuerkrahkungen an meldepflichtigen Krankheiten im 

Bund esgebiet 

in der Zeit vom 9«10. - 15.10.1949 
& 

% 

Die Zahlen über die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten in der 41,. 
Woohe des Jahres 1949 (9.10.-15.10.) zeigen bei den wichtigsten Krankheiten, im 
Vergleich zu der vorausgegangenen Woche und der entsprechenden Woche des Vor- 
jahres, folgende Entwicklung! 

Diphtherie hat sich nur unwesentlich erhöht gegenüber der Vorwoche. 

Keuohusten weist weniger Neuerkrahkungen auf als in der Vorwoche und liegt vor 
allem nach wie vor weit unter dem Stand der 41» Woche 1948» 

Kinderlähmung £ Ein geringer Rückgang ist zu verzeichnen. Prozentual zur Bevölke- 
rungszahl steht immer noch Niedersachsen an erster Stelle, es folgen Baden, 
Schlesvig-Holstein und Württemberg-Baden. In der entsprechenden Woche des Jahres 
1948 war die Verbreitung der Kinderlähmung wesentlich größer. 

Unterleibstyphus2 Die Zahl der neuerkrankten Personen Ist angestiegen. 
Der Anteil der Länder ist, berechnet auf loo .000 der Bevölkerung, folgender: 
Schleswig-Holstein, Nordrhein-Westlalen, Württemberg-Baden, Niedersachsen, 
Bayern usw» Die Zahl der 41» Woche 1948 wird nicht erreicht. 

Paratyphus ist in dieser Woche im Bundesgebiet stark zurückgegangen, hauptsäch- 
lich in Niedersachsen und Rheinland-Pfalz. 

Kindbettfieber nach standesamtlich meldepflichtiger Geburt wird äusserst selten 
gemeldet. In der entsprechenden Zeit des Jahres 1948 waren diese Fälle zahl- I 
reicher. 

Fieberhafte Fehlgeburt ist häufiger berichtet worden, erreicht aber in der Anzahl 
der Erkrankungen nicht den Stand der 41. Woche 1948. 

Gelbsucht*, Die Zahl der erkrankten Personen ist gestiegen. Der Anteil der Länder 
an die; er J rardheit ist sehr verschieden hoch, am auf fallendsten ist der Übeiaus 
hohe Prozentsatz an. Neue tltrankungen in Hamburg. In der 41. Woche 1948 war die 
Voi'bre i tun;- n5el.it so stark. 
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Neu er k r an ku n g^e n an meldepflichtigen Krankht i t e n 

in der 41. loche von 9.10. bis 15.10 1949 

lfd. 
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1) Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen Lindem keine Meldungen vorliegen, ist bei der Berechnung, auf dis die Erkrankungszahlen bezogen sind, die Firwdinsrzahl der betr. Länder 

abg' setzt.- 2) Bezogen auf die weibl. Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 45 Jahre. 


